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Mein großes Interesse an der Naturheilkunde be-
wog mich, die Erlaubnis zur Ausübung der Heil-
kunde als Heilpraktikerin zu erwerben. Schon 
während meiner Ausbildung und nachfolgend als 
Dozentin stellte ich fest, dass vielen Kolleginnen 
und Kollegen wichtige rechtliche Belange für ihre 
spätere Tätigkeit als Heilpraktiker unklar sind. Aus 
diesem Grunde entschloss ich mich, dieses Buch 
zu schreiben. Es vermittelt einen Überblick über 
die wichtigsten rechtlichen Themenbereiche, mit 
welchen ein Heilpraktiker bei der Ausübung sei-
nes Berufes in seiner eigenen Praxis konfrontiert 
sein kann. Das Buch gibt eine Orientierung durch 
den für Laien oft undurchsichtigen §§-Dschungel 
und leistet „erste Hilfe“ bei der Klärung rechtlicher 
Fragen. Im Buch werden grundlegende Rechtsfra-
gen behandelt, aber aufgrund der Vielfalt können 
nicht sämtliche Normen und Gesetze angespro-
chen werden, die es zu beachten gilt und welche 
die Naturheilpraxis tangieren können. Das Ziel des 
Buches ist es, eine verständliche Basisinformation 
über rechtliche Fragen zu geben, die für den Heil-
praktiker von Bedeutung sind. Den medizinischen 
Bereich betreffende spezielle Gesetze wie z. B. das 
Infektionsschutzgesetz oder die Hygieneverord-
nung müssen dem Heilpraktiker bekannt sein, 
werden aber im vorliegenden Buch nicht behan-
delt.

Wichtige Aussagen sind in Merksätzen her-
vorgehoben. Zum besseren Verständnis wurden 
Beispiele aus der Rechtsprechung eingefügt. Für 
den praktischen Gebrauch enthält das Buch au-
ßerdem Checklisten sowie Musterbriefe und Mus-
terformulare, die als Vorlagen dienen können. Am 

Ende des Buches sind der Gesetzestext des Geset-
zes gegen den unlauteren Wettbewerb sowie des 
Gesetzes über die Werbung auf dem Gebiet des 
Heilwesens aufgenommen. Da die Rechtswissen-
schaft sehr viele Fachbegriffe enthält, die nicht 
immer geläufig sind, wurde ein Glossar mit den 
jeweiligen Erklärungen der juristischen Begriffe 
aufgenommen.

Zum Schluss noch ein Hinweis auf die Infor-
mationsmöglichkeit über das Internet. Dort ha-
ben Sie die Möglichkeit, jede Norm abzurufen und 
auch auszudrucken. Geben Sie hierzu den voll-
ständigen Namen des jeweiligen Gesetzes oder 
auch nur seine Abkürzung ein. Ich möchte Sie auch 
ausdrücklich dazu auffordern, sich die einzelnen 
Gesetze bzw. die jeweilig zitierten Artikel und Pa-
ragraphen „anzuschauen“, da dies oft zu einem 
besseren, mitunter auch leichteren Verständnis 
beiträgt. Selbstverständlich sollten Sie auch auf 
eventuelle Gesetzesänderungen achten.

Wenn das vorliegende Buch Heilpraktikern 
und jungen Ärzten, die sich in einer eigenen Pra-
xis niederlassen möchten, nützliche Informatio-
nen und damit mehr Sicherheit im Umgang mit 
rechtlichen Normen und Gesetzen geben konnte, 
hat es seine Funktion erfüllt.

Um den Textfluss nicht zu stören, wurde bei 
Berufsbezeichnungen und Patienten die gram-
matikalisch maskuline Form gewählt. Selbstver-
ständlich sind in allen Fällen auch Frauen gemeint.

München, im März 2011
Suzan Ulusal
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